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16. Jahrhundert

Intézmény: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Gyűjtemények: Kunstkammer der Herzöge von
Württemberg, Waffen und
Militaria, Kunst- und
Kulturgeschichtliche
Sammlungen

Leltári szám: E 1260

Leírás
Der Dolch besticht durch wertvolle Materialien und aufwendige Bearbeitung: In die Scheide
und dem Griff sind zahlreiche Edelsteine eingesetzt, die zweischneidige Klinge ist kunstvoll
durchbrochen und an der Spitze mit Gold tauschiert. Als technische Finesse wurden am
Klingenansatz vier kleine Kügelchen eingefügt, die sich bewegen lassen, was auf ein hohes
Können des osmanischen Waffenschmiedes hinweist. Kunstvoll ist auch die Parierstange,
welche an beiden Enden in monströse Drachenköpfe ausläuft.
Objekte wie diese waren begehrte Beutestücke in der Zeit der osmanischen Kriege. Auf
welchem Weg der Prunkdolch nach Stuttgart an den Hof der württembergischen Herzöge
gekommen ist, lässt sich nicht endgültig feststellen, aber Fleischhauer weist ihn der
Kunstkammer zu.
[Lilian Groß]

Alapadatok

Anyag/ Technika: Gold, Türkis, Smaragd, Rubin, Niello,
tauschiert

Méretek: L. 34 cm, mit Scheide: 37,3 cm

Események

Készítés mikor 1550-1600
ki

https://bawue.museum-digital.de/object/3028


hol Oszmán Birodalom

Kulcsszavak
• Prunkwaffe
• Rüstkammer
• Türkenbeute
• Tőr
• európai oszmán háborúk

Szakirodalom
• Fleischhauer, Werner (1976): Die Geschichte der Kunstkammer der Herzöge von

Württemberg in Stuttgart. Veröffentlichungen der Kommission für Geschichtliche
Landeskunde in Baden-Württemberg, Bd. 87 . Stuttgart, S. 16, 62, Abb. Nr. 35

• Königliches Kunst- und Altertümerkabinett  (1889): Bilder aus dem K. Kunst und
Altertümer-Kabinet und der K. Staatssammlung vaterländischer Kunst- und Altertums-
Denkmale in Stuttgart. Stuttgart, Taf. XVI, Nr. 7
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